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Die Ölheizung der Zukunft
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Energie

Kantonale Ziele: Drei wichtige Säulen

Gute Energieeffizienz

(- kWh)

Dekarbonisierung

Heizung

(kein CO2)

Steigerung Anteil 

erneuerbarer Strom
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Neubauten
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Möglichst tiefer 

Energiebedarf

Anpassung an den 

Stand der Technik  

§ 11 Abs. 1 EnerG  /  § 47c BBV I

Keine fossile 

Heizungen

Schon heute in 9 

von 10 Neubauten

Jedes Gebäude 

erzeugt Strom

Beitrag zur Deckung 

des Strombedarfs 

nach Wegfall der KKW

Beim Neubau heisst dies …



6

Energie

− Höchstanteil wird abgelöst durch Energiekennzahl EHWLK

− SIA 380/1 → ~10% verschärft und neu in kWh/m2

− Wärmebrückennachweis ist immer Pflicht

− Einzelbauteilnachweis nur noch für EFH oder MFH 

(Neubauten)

Bisher vs. ab 1. September
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§ 47c BBV I → Fossile Brennstoffe zulässig:

Spitzenlast max. 10% Wärmebedarf 

Wärmegeführte WKK

Ausnahmen
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Mind. 10W pro m2 Energiebezugsfläche

In der Regel mit Photovoltaik (PV)

Verzicht auf PV bei Grenzwert EHWLK -20%

Ausnahmen (z.B. hohen Bauten)

Max. PV-Fläche  = 70% der anrechenbaren Gebäudefläche

§ 10 c EnerG  /  § 47b BBV I

Stromerzeugung, eher PV als Wind
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Prime Tower: Energiebezugsfläche: 50’411 m2

Mit genereller Vorgabe gemäss § 47b BBV I:

− 10 Watt/m2
→ 504 kWp PV

− Schätzung nötige Fläche: 2500 m2

Mit Erleichterung für hohe Bauten:

− Anrechenbare Gebäudefläche: 1630 m2

− 70% Belegung = 1140 m2  
→ 230 kWp PV 

− muss nicht auf Dach sein, auch Fassade zulässig

§ 10 c EnerG  /  § 47b BBV I

70% anrechenbare Gebäudefläche
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Wärme-

erzeuger-

ersatz
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Anforderung beim Heizkesselersatz

§11 Abs. 2 EnerG

Werden Wärmeerzeuger in bestehenden Bauten ersetzt, 

müssen ausschliesslich erneuerbare Energien eingesetzt 

werden, wenn dies

a. Technisch möglich ist und

b. die Lebenszykluskosten um höchstens 5% erhöht.

→ Wenn über den Lebenszyklus wirtschaftlich = Vorschrift!
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§ 10b EnerG / §§ 45b und 45c BBV I

Ersatz Elektroheizungen und 

zentrale Elektrowassererwärmer bis 2030
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Formulare

Vollzugsordner 

Informationen

Unterstützung Umsetzung EnerG
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Fördersystem Schweiz

Abgabe auf Treibstoffe CO2-Abgabe auf Brennstoffe Fr. 450 Mio.

395 Mio.≈ 160 Mio.

Das 

Gebäudeprogramm

Stiftung KliK (myclimate, Energie 

Zukunft Schweiz AG, ...)

Kantone

Gemeinden 

Eigene Mittel
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Wir, und andere, 

unterstützen …
www.energiefranken.ch

www.zh.ch/energiefoerderung

http://www.energiefranken.ch/
https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/umwelt-tiere/energie/energieberatung-und-energiefoerderung/F%C3%B6rderprogramm%202022%20Gesamtbrosch%C3%BCre%20web.pdf
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Beispiel Vergleich 

Förderprogramme 

Luft/Wasser-WP

Förderprogramm KTZH

Förderprogramm STZH

Förderprogramm privat 

Break Even Point (BEP)

Stand 2.5.2022

BEP KTZH bei 14kW

BEP STZH bei 33kW
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Wichtige Anforderungen

− Vor Baubeginn

− Ersatz fossiler Heizung oder Elektroheizung

− WPSM bei Wärmepumpen


